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ALLGEMEINE HINWEISE

Aktenauflage

Die Akten zu den einzelnen Geschäften können auf der Gemeindekanzlei während
den ordentlichen Öffnungszeiten eingesehen werden.

Auflagefrist: 2. November 2020 bis 16. November 2020

Benutzung des Beamers
Wer an der Gemeindeversammlung eine Präsentation mit dem Beamer zeigen möchte,
muss dies spätestens 7 Tage vor der Versammlung dem Gemeindeschreiber melden
und die Präsentation abliefern.

Tonaufnahme / Informationen an Diskussionsteilnehmer
Zwecks Erstellung des Protokolls werden Tonaufnahmen gemacht, diese werden nach
Genehmigung des Protokolls wieder gelöscht. 

Bitte an alle Diskussionsteilnehmer: Benützen Sie unbedingt das Mikrofon und nennen
Sie zu Beginn der Wortmeldung Ihren Vornamen und Namen. Nur so werden Sie von
allen Versammlungsteilnehmern richtig verstanden und Sie erleichtern damit die 
präzise Protokollführung. Im Interesse eines speditiven Versammlungsablaufs soll die
Redezeit auf das notwendige Mass beschränkt werden.

Aufgrund der aktuellen Situation rund um COVID-19 sind folgende Hinweise
zu beachten: 
• Die Türöffnung ist bereits um 19.00 Uhr. Bitte kommen Sie rechtzeitig, so dass ein

gestaffeltes Eintreten in die Turnhalle möglich ist. 

• Beim Betreten des Gebäudes müssen Gesichtsmasken getragen werden; Abgabe
beim Eingang an jene, die keine Masken haben. Das Tragen der Maske ist am 
ganzen Anlass obligatorisch. Ebenfalls wird ausreichend Desinfektionsmittel zur
Verfügung stehen.

• Auf einen Apéro im Anschluss an die Versammlung wird verzichtet. 

• Wir sind gewillt, mit diesen Massnahmen die Gesundheit aller Teilnehmenden zu
schützen, hoffen dabei auf Ihr Verständnis und danken für Ihre Mithilfe.
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IN KÜRZE

• Genehmigung des Protokolls

TRAKTANDUM 1

Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung 
vom 18. November 2019

Die Finanzkommission hat das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 18. Novem-
ber 2019 geprüft und als in Ordnung befunden.

Antrag
Finanzkommission und Gemeinderat beantragen, das Protokoll der Einwohner -
ge meindeversammlung vom 18. November 2019 sei zu genehmigen.

TRAKTANDUM 2

Ablage des Rechenschaftsberichtes pro 2019

Gemäss § 37 Abs. 2 lit. c Gemeindegesetz hat der Gemeinderat die Pflicht, alljährlich
einen Rechenschaftsbericht über die Gemeindeverwaltung zu Handen der Gemeinde-
versammlung zu erstellen. Der Rechenschaftsbericht wurde wie üblich in schriftlicher
Form erstellt und kann während der Aktenauflage ab 2. November 2020 auf der 
Gemeindekanzlei bezogen, bestellt (056 485 84 84) oder auf dem Internet unter
www.kuenten.ch abgerufen werden. Auf einen Abdruck in dieser Einladung wird aus
Kostengründen verzichtet.

Antrag
Der Rechenschaftsbericht für das Jahr 2019 sei zu genehmigen.

IN KÜRZE

• Genehmigung des 
Rechenschaftsberichts
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IN KÜRZE

• Genehmigung der 
Rechnung 2019

IN KÜRZE

• Genehmigung des
Budgets 2021

TRAKTANDUM 3

Rechnungsablage pro 2019

Die Rechnung der Einwohnergemeinde Künten schliesst schlechter als budgetiert ab
(Differenz gegenüber dem Budget CHF 42’200). Nach den ordentlichen Abschrei -
bungen resultiert ein Aufwandüberschuss von CHF 31’142. Das Budget rechnete mit
einem Ertragsüberschuss von CHF 11’100. Der Steuerertrag 2019 (DS 9100 + 9101)
beträgt netto Total CHF 4’450’344. Gegenüber dem Budget resultieren Minderein-
nahmen von CHF 43’756. 

Auch die Rechnungen der Eigenwirtschaftsbetriebe weisen teilweise Aufwandüber-
schüsse auf. Die laufende Rechnung Wasserwerk schliesst mit einem Aufwand -
überschuss von CHF 36’240  (Budget CHF 44’600) ab. Die Abwasserbeseitigung
schliesst für das Jahr 2019 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 171’782 (Budget 
CHF 169’400) ab. Die Rechnung der Abfallwirtschaft schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 36’509 (Budget CHF 14’600). 

Die Investitionen belaufen sich gesamthaft (inklusive Eigenwirtschaftsbetriebe) auf 
CHF 553’291 und die Investitionseinnahmen auf CHF 694’609, was Nettoinvestitionen
von gesamthaft plus CHF 141’318 ergibt. Die Investitionen konnten vollständig selber
finanziert werden. 

Die Aktiven und Passiven per 31. Dezember 2019 betragen in der Rechnung 2019 
CHF 32’217’341. Im Rechnungsjahr 2018 betrugen die Aktiven und Passiven per 
31. Dezember 2018 CHF 31’234’645. Die Differenz beträgt CHF 982’696.

Antrag
Finanzkommission und Gemeinderat beantragen, die Verwaltungs- und Bestandes-
rechnung pro 2019 sei zu genehmigen.

TRAKTANDUM 4

Genehmigung des Budget 2021 mit einem Steuerfuss 
von 107%

Erfolgsrechnung
Das Budget, laufende Rechnung der Einwohnergemeinde Künten für das Jahr 2021,
weist einen Aufwand und einen Ertrag von je CHF 10’290’329 ohne Saldo aus. Das
Budget weist einen Ertragsüberschuss von CHF 100’100 (Vorjahr: CHF 223’700) aus.

Das Budget der laufenden Rechnung des Gemeindebetriebs Wasserwerk weist einen
Aufwandüberschuss von CHF 126’300 (Vorjahr: Aufwandüberschuss CHF 131’450)
aus. 

Das Budget der laufenden Rechnung der Abwasserbeseitigung (Gemeindebetrieb)
weist einen Aufwandüberschuss von CHF 96’600 (Vorjahr: Aufwandüberschuss 
CHF 114’900) aus. 

Das Budget der laufenden Rechnung des Betriebs Abfallwirtschaft weist einen Ertrags-
überschuss von CHF 19’700 (Vorjahr: CHF 20’000) aus.
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Fortsetzung Traktandum 4 Der budgetierte Steuerertrag bei den ordentlichen Einkommens- und Vermögens -
steuern basiert auf einem Steuerfuss von 107 % (bisher 107 %).

Die Details zum Budget sowie die Erläuterungen und die Finanzplanung stehen als 
separate Dokumente auf www.kuenten.ch zur Verfügung. 
Der Gemeinderat Künten hat das Budget 2021 mit dem Steuerfuss von 107% mit der
Finanzkommission besprochen und bereinigt.

Antrag
Das Budget 2021 der Einwohnergemeinde Künten mit einem Steuerfuss von 107 %
sei zu genehmigen.

TRAKTANDUM 5

Genehmigung eines Verpflichtungskredits für GEP 
2. Generation im Betrag von CHF 235’000.00

Ausgangslage
Die Generelle Entwässerungsplanung GEP der Gemeinde Künten wurde im Jahr 2005
erstellt. Bis zum heutigen Zeitpunkt wurden die Massnahmen des GEP teilweise um-
gesetzt. Der Kanalisationskataster wird periodisch nachgeführt.

Mit der Ersterarbeitung des GEP wurden viele Daten und Grundlagen erhoben. Die
Nachführung soll für die erforderlichen Teilprojekte spezifisch erfolgen. Hauptschwer-
punkt bildet dabei das Entwässerungskonzept mit Massnahmenplanung. Ein weiterer
grosser Teil wird die Aktualisierung der Zustandserhebung der Kanalisation bilden. Seit
der ersten GEP Erstellung wurden keine systematischen Kanal-TV-Aufnahmen mehr
durchgeführt. Deshalb soll der bauliche Zustand wieder flächendeckend neu erhoben
werden. 

Pflichtenheft
Das Pflichtenheft beschreibt die Aufgaben und Leistungen des Planers in den einzelnen
Phasen. Es legt fest, auf welche Grundlage der GEP zu erarbeiten ist und definiert den
Umfang und die abzuliefernden Dokumente. 

Vorgehen
Das Ingenieurbüro Hunziker Betatech AG sieht folgendes Vorgehen zur Auftragsent-
wicklung vor:

• Erhebung der Grundlagen

• Erarbeitung des Pflichtenheftes gemäss den Vorgaben des Amtes für Umwelt AfU
des Kantons Aargau. 

• Mit der AfU wird das Pflichtenheft GEP-Überarbeitung 2. Generation vor-
besprochen. 

• Rückmeldungen AfU werden ins Pflichtenheft eingearbeitet.

• Genehmigung Pflichtenheft durch das AfU.

IN KÜRZE

• Verpflichtungskredit
CHF 235’000.00 
für GEP 2. Generation
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Fortsetzung Traktandum 5 Grobkostenschätzung GEP 2.Generation (+/– 30 %): 

Jahr Arbeiten                                                                    Kosten

2021 Pflichtenheft, Zustandserfassungen Kanäle
und Auswertungen der Aufnahmen                           CHF 100’000.00

2022 Zustandsberichte Kataster, Fremdwasser,
Gewässer, Einzugsgebiete, Abwasseranfall CHF 75’000.00

2023 Entwässerungskonzept, Massnahmenplanung,
Dokumentation, GIS-Integration CHF 60’000.00

Total CHF 235’000.00

Beitrag Kanton
Der Kanton Aargau subventioniert die GEP Bearbeitung mit 20%. Bedingung ist, dass
ein Pflichtenheft erstellt wird, welches vom Kanton genehmigt werden muss. Die Sub-
ventionen werden erst nach Abschluss des GEP (2023) ausbezahlt.

Antrag
Der Verpflichtungskredit für GEP 2. Generation im Betrag von CHF 235’000.00 sei zu
genehmigen.
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IN KÜRZE

• Verpflichtungskredit
CHF 315’000.00 
für Sanierung Regenbecken Sulz

TRAKTANDUM 6

Genehmigung eines Verpflichtungskredits für die Sanierung
des Regenbecken Sulz im Betrag von CHF 315’000.00

Ausgangslage
Die Gemeinde Künten besitzt ein Regenbecken (Baujahr 1990) im Ortsteil Sulz, 
welches ca. 300 m vor dem neuen Pumpwerk Künten liegt. Dieses Regenbecken dient
auch als Notentlastung des Pumpwerk Künten. Aufgrund dieses Zusammenhangs 
wurde das Regenbecken während der Planungsphase des Pumpwerks besichtigt. Im
Rahmen dieser Besichtigung wurde festgestellt, dass das Regenbecken sanierungs -
bedürftig ist. Die elektromechanische sowie elektronischen Ausrüstungen haben die
Lebensdauer erreicht.

Projektziele 
• Aufnahme des baulichen Zustands und Erarbeitung von Sanierungs-

massnahmen Bau 

• Projektierung der Sanierungsmassnahmen an der verfahrenstechnischen Aus-
rüstung 

• Projektierung der elektrischen Ausrüstung des Regenbeckens mit Erneuerung 
Elektroinstallationen, messtechnische Ausrüstung für Überwachungszwecke und
Kontrolle des Entlastungsverhaltens, Ersatz Vorortsteuerung sowie Anschluss an
das Projektleitsystem der ARA Stetten für Überwachungs- und Unterhaltszwecke 

• Zustandsuntersuchung der Lüftungs- und Sanitärinstallation

Kostenschätzung mit einer Genauigkeit von +/– 10%: 

Kosten (exkl. MWST)

EMSRL CHF 108’000.00

Lüftung CHF 45’000.00

Bauzustand CHF 89’000.00

Zwischentotal CHF 242’000.00

Technische Arbeiten (20%) CHF 45’000.00

Diverses, Unvorhergesehenes, Reserve (10 %) CHF 28’000.00

Total (exkl. MWST) CHF 315’000.00

Detailliertere Angaben zum vorliegenden Sanierungsprojekt entnehmen Sie bitte dem
technischen Bericht, welcher ab dem 2. November 2020 auf der Gemeinde-Website
www.kuenten.ch publiziert ist. 

Antrag
Der Verpflichtungskredit für die Sanierung des Regenbecken Sulz im Betrag von 
CHF 315’000.00 sei zu genehmigen.
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IN KÜRZE

• Verpflichtungskredit
CHF 176’800.00 für 
Beschaffung von Wasseruhren

TRAKTANDUM 7

Genehmigung eines Verpflichtungskredites für die 
Beschaffung von Wasseruhren im Betrag von CHF 176’800.00

Ausgangslage
In der Vergangenheit hat die Elektra Genossenschaft die Wasserzähler gleichzeitig wie
den Strom abgelesen. Die Elektra Genossenschaft stellt jedoch das System betreffend
Stromablesen um, dies wird in Zukunft elektronisch erfolgen. Das bedeutet, dass die
Elektra in Zukunft den Zählerstand nicht mehr vor Ort ablesen muss.

Aufgrund dessen empfiehlt es sich, dass die Wasseruhren in der Gemeinde Künten er-
setzt werden, so dass das Ablesen in Zukunft ebenfalls elektronisch erfolgen kann. In
der Gemeinde Künten sind aktuell ca. 400 Wasseruhren im Einsatz.

Folgende zwei Modelle wurden geprüft:

Austausch Wasserzähler mit Coder und Funkmodul
Marke: GWF
Modell: MTWcoder
Herstellungsland: Schweiz alle Beträge in CHF

Total 400 Wasseruhren

Wasseruhr DN 20 mit Coder und Funkmodul 348.00 139’200.00

Einbau Sanitär 94.00 37’600.00

Total inkl. MWST 176’800.00

Einmalig Software 5’192.00 5’192.00

Austausch Wasserzähler mit integriertem Funkmodul
Marke: GWF, mit Ultraschall Durchflussmengen-Ermittlung
Produktname: Intelis
Herstellungsländer: Deutschland und Frankreich alle Beträge in CHF

Total 400 Wasseruhren

Wasseruhr DN 20 mit Coder und Funkmodul 307.00 122’800.00

Einbau Sanitär 94.00 37’600.00

Total inkl. MWST 160’400.00

Einmalig Software 5’192.00 5’192.00

Für das Modell MTWcoder spricht folgendes:
• Es handelt sich um ein Schweizerprodukt.
• Kein Datenverlust, da das mechanische Zählwerk weiter zählt.

Fazit: Der Gemeinderat Künten empfiehlt die Beschaffung des Modells MTWcoder im
Betrag von CHF 176’800.00.

Antrag
Der Verpflichtungskredit für die Beschaffung von Wasseruhren im Betrag von 
CHF 176‘800.00 sei zu genehmigen.
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IN KÜRZE

• Verpflichtungskredit
CHF 805’500.00 für Erneuerung
Werkleitungen im Kirchweg

TRAKTANDUM 8

Genehmigung eines Verpflichtungskredites für die 
Erneuerung der Werkleitungen im Kirchweg im Betrag von 
CHF 805’500.00

Ausgangslage
Die Strasse im Kirchweg befindet sich in einem schlechten Zustand. Aufgrund der Be-
gegnungsfälle zwischen Fahrzeugen wird auf das Kulturland ausgewichen, so dass sich
die Strassenränder und das Bankett über die Jahre abgesenkt haben. Ausserdem ist die
Strassenentwässerung im Gebiet Römerweg/Chueweid nicht gut gelöst. Basierend auf
dem im Frühjahr 2019 mit Bevölkerungsvertretern erarbeiteten Verkehrsregime (Ein-
bahn talwärts) wurde deshalb für die Sanierung des Kirchwegs im November 2019
durch die Gemeindeversammlung ein Kredit genehmigt. Der Kredit beinhaltete den
Strassenbau ohne die Werkleitungen, da der Sanierungsumfang zu diesem Zeitpunkt
noch nicht abschliessend festgelegt werden konnte.  

Seither haben zu den Werkleitungen übergeordnete und strategische Planungen 
über die gesamte Gemeinde stattgefunden. Anhand dieser und weiterer vertieften Ab-
klärungen zu den vom Bauvorhaben betroffenen Kanalisations- und Wasserleitungen
(Transport und Versorgungsleitung) konnte der Sanierungsbedarf mittlerweile ab-
schliessend festgelegt werden. 

Der Kirchweg im Bereich zwischen Römerweg und Chueweid
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Fortsetzung Traktandum 6 Kosten
Basierend auf den Marktpreisen (Stand April 2020) und der Annahme von normalen
Wetter- und Baugrundverhältnissen wurde ein detaillierter Kostenvoranschlag ausge-
arbeitet. Die Gesamtkosten für die Erneuerung der Werkleitungen inklusive Honorar-
kosten, Verschiedenes, Unvorhergesehenes und MWST belaufen sich auf rund 
CHF 900’000.00. 

Die Kosten für die Verbandsleitung der Kanalisation (Kontrollschacht S31 bis S35) sind
aufgrund der finanziellen Beteiligung der Gemeinde Bellikon separat ausgewiesen. 

Aufgeteilt auf die einzelnen Teilobjekte ergibt sich folgende Zusammenstellung: 

Kanalisation (S34 bis KS 4 und S33 bis S33.1)                                CHF    200’000.00 

Kanalisation Verbandsleitung (S31 bis S35)                                    CHF    175’000.00 

Wasserleitung                                                                                CHF    525’000.00 

Total                                                                                             CHF    900’000.00

Kostenteiler der Verbandsleitung
Der Kostenteiler erfolgt aufgrund der VSA-Empfehlung. Das bedeutet, dass die ange-
schlossenen, reduzierten Flächen an der Mischwasserkanalisation als Richtwert gelten.
Der Kostenteiler präsentiert sich aufgrund dieser Basis wie folgt:

                                                                                  Bellikon       Künten       Total

reduzierte Fläche Mischsystem                                    17.7            15.3           33.0

Kostenteiler                                                                 54 %           46 %          100 %

Aufgrund dieser Berechnung zeigt sich folgende Kostenverteilung:

Kanalisation Verbandsleitung (S31 bis S35)                                     CHF    175‘000.00

Anteil Bellikon (54 %)                                                                     CHF      94‘500.00

Anteil Künten (46 %)                                                                   CHF      80‘500.00

Der Gemeinderat Bellikon beantragt der Einwohnergemeindeversammlung vom 
19. November 2020 die Genehmigung des Kredits in der Höhe von CHF 94’500.00
(Anteil Bellikon) für die Erneuerung der Kanalisationsleitung der ARA Künten-Bellikon.

Antrag
Der Verpflichtungskredit für die Erneuerung der Werkleitung im Kirchweg im Betrag
von CHF 805’500.00 sei zu genehmigen.



12

IN KÜRZE

• Einbürgerungsgesuch 
von Frau Jessenia Jakob

TRAKTANDUM 9

Einbürgerungsgesuch Jakob Jessenia, geb. 02.12.1993, 
Staatsangehörigkeit Ecuador

Frau Jakob Jessenia ist per 24. Juni 2009 von Ecuador in die Schweiz eingereist und am
Föhrenweg 8 in Künten wohnhaft. Sie hat die Ausbildung als Fachfrau Gesundheit 
erfolgreich abgeschlossen. 

Der Gemeinderat Künten hat die Einbürgerungsvoraussetzungen der vorstehenden
Bewerberin geprüft und die dazu notwendigen Abklärungen und Erhebungen ge -
troffen. Anlässlich eines persönlichen Gesprächs konnte sich der Gemeinderat ein Bild
über die staatspolitischen Kenntnisse sowie über die Beweggründe, welche zum 
Einbürgerungsgesuch führten, machen. Die Voraussetzungen zur Aufnahme in das
Gemeindebürgerrecht sind erfüllt.

Antrag
Jakob Jessenia, geb. 02.12.1993, Staatsangehörigkeit Ecuador, sei das Bürgerrecht der
Gemeinde Künten zu erteilen. 

TRAKTANDUM 10

Verschiedenes und Umfrage

Der Gemeinderat informiert die Bevölkerung über aktuell laufende Projekte in der 
Gemeinde Künten.

Unter dem Traktandum «Verschiedenes» vorgebrachte selbständige Anträge zu einem
Gegenstand, dessen Behandlung in die Zuständigkeit der Gemeindeversammlung fällt,
können in der gleichen Versammlung nur beraten oder im Sinne einer Überweisung an
den Gemeinderat für erheblich erklärt werden. Ein von der Gemeindeversammlung als
erheblich erklärter (Stimmenmehr) oder vom Ge meinderat entgegengenommener An-
trag muss von jenem an der nächsten Gemeindeversammlung traktandiert werden.

Sämtliche Unterlagen zu den Traktanden, Details zum Budget sowie die Er läuterungen
und die Finanzplanung stehen als separate Dokumente auf www.kuenten.ch zur 
Verfügung.

IN KÜRZE

• Informationen des Gemeinde-
rates

• Wortmeldungen

www.kuenten.ch


